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1. Kreisklasse Herren Gruppe 09

SG Ronnenberg III : TTC Groß Munzel 
Freitag, 08.03.2024, 20:00 Uhr

Webs beendet mit Sieg den Mannschaftskampf

Mit 9:5 setzten sich die Gäste des TTC Groß Munzel in der 1. Kreisklasse Herren Gruppe 09 gegen
die SG Ronnenberg III durch. Das Spiel am Freitagabend dauerte insgesamt 3 Stunden und wurde
besonders durch das obere Paarkreuz entschieden. Denecke und Radau errangen dabei zusammen
4 Einzelpunkte. In diesem Saisonspiel mussten sowohl die Gastgeber, wie auch die Gäste, auf
Ersatzspieler zurückgreifen.

Los ging es mit den Doppeln. 17:15, 10:12, 11:9, 6:11, 6:11 hieß es am Schluss, als Bernhard /
Lindner und Wiese / Webs am Tisch die Schläger kreuzten. Nach tollem Start in den Sätzen 1 und 2
verließ Hädelt / Lajqi in ihrem Doppel gegen Denecke / Radau etwas die Form und am Ende
mussten sie ihren Gegner doch noch zum 3:2-Erfolg gratulieren. Was ein Spielverlauf! Gekämpft bis
zum Schluss hatten Zocher / Emmert im Match gegen Witte / Rawe. Jedoch mussten sie trotzdem
ein 2:3 unterschreiben. Völlig überlegen agierten Zocher / Emmert hierbei im fünften Satz, der mit 11:
0 zu Ende ging. Der Zwischenstand nach den Doppeln lautete also 0:3. Weiter ging es nun mit den
Einzeln. Das folgende Einzel zwischen Ernst-Jürgen Hädelt und Michael Radau endete mit einem
knappen Fünf-Satz-Erfolg für den Gastspieler. In vier Sätzen verlor derweil Elmar Bernhard seine
Partie gegen Peter Denecke, in die Denecke im Vorfeld bereits als großer Favorit gegangen war.
Wenig später ging das mittlere Paarkreuz bei einem Spielstand von 0:5 an den Tisch. Lange mit
Tom Witte kämpfen musste Tim Lindner in einer engen Partie bei seinem 3:2-Erfolg. Extrem
ausgeglichen war hierbei der fünfte Satz, der mit nur zwei Bällen Vorsprung für Lindner zu Ende
ging. Beim 3:0-Sieg gelang es Florim Lajqi den Gastspieler Karsten Wiese in die Schranken zu
weisen und einen Punkt für die Heimmannschaft einzufahren. Im Anschluss war dann das untere
Paarkreuz bei einem Spielstand von 2:5 an der Reihe. Einen hart erarbeiteten Sieg feierte daraufhin
Heiko Zocher beim 6:11, 11:9, 7:11, 11:7, 11:4 gegen Eric Rawe, mit dem er einen Punkt für seine
Mannschaft beisteuerte. Einen umkämpften Erfolg feierte Ingo Emmert beim 11:8, 8:11, 4:11, 11:4,
11:3 gegen Hendrik Webs, mit dem er einen Punkt für seine Mannschaft beisteuerte. Der Krimi,
spannender als jeder Tatort, war somit entschieden. Vor dem Duell der Einser stand es mittlerweile 4:
5. Bei seiner 0:3-Niederlage gegen Peter Denecke wurden Ernst-Jürgen Hädelt unterm Strich die
Grenzen aufgezeigt. Das musste man neidlos anerkennen. Wie eindeutig es in dem Spiel zuging,
verdeutlicht auch die Tatsache, dass Hädelt weniger als acht Punktgewinne im gesamten Spiel
gelang. Bei seiner Drei-Satz-Niederlage gegen Michael Radau war für Elmar Bernhard
schlussendlich wenig zu holen und der Punkt ging verdient an die Gäste. Die Saison-Bilanz weist
nach diesem Sieg nun 10 Siege und 10 Niederlagen für Radau aus. Eine umkämpfte Niederlage gab
es für Tim Lindner beim 6:11, 11:6, 9:11, 11:9, 5:11 gegen Karsten Wiese, der im Vorfeld auf dem
Papier von der Spielstärke auf Basis der TTR-Werte her als etwa ebenbürtig galt. Nach dem Einzel
der Dreier stand es nun 4:8. Zwischenzeitlich musste Florim Lajqi zwar einen Satz weggeben, fuhr
sein Spiel gegen Tom Witte, das auf dem Papier im Vorfeld als recht offen eingeschätzt werden
konnte, aber dennoch sicher mit 3:1 ein. Kurzfristig sah es gut aus, aber letztlich war Heiko Zocher
bei seiner 1:3-Niederlage von Hendrik Webs dann doch niedergerungen worden. Seit Beginn der
Saison war dies der 5. Sieg von Webs, während die Anzahl an Niederlagen weiterhin bei 2 verbleibt.
Mit dem letzten Ballwechsel des Tages war der 9:5-Auswärtssieg somit sichergestellt.

Durch diese Niederlage hat die SG Ronnenberg III in der Saison nun 4 Saison-Siege, 7 Niederlagen
bei 0 Unentschieden zu verzeichnen. Im nächsten Spiel tritt man nun am 12.03.2024 gegen den TSV
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Langreder IV an. Für den TTC Groß Munzel steht nach diesem Ergebnis die Partie gegen die TTSG
Wennigsen III am 08.04.2024 vor der Tür, in das es mit einem Punkteverhältnis von 11:9 geht.

 Statistik:
 SG Ronnenberg III

Doppel: Bernhard / Lindner 0:1, Hädelt / Lajqi 0:1, Zocher / Emmert 0:1 
Einzel: E. Hädelt 0:2, E. Bernhard 0:2, T. Lindner 1:1, F. Lajqi 2:0, H. Zocher 1:1, I. Emmert 1:0 

 TTC Groß Munzel
Doppel: Denecke / Radau 1:0, Wiese / Webs 1:0, Witte / Rawe 1:0 
Einzel: P. Denecke 2:0, M. Radau 2:0, K. Wiese 1:1, T. Witte 0:2, H. Webs 1:1, E. Rawe 0:1


